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Glücklicher 2:1 Auswärtssieg beim starken Helmstedter SV 
 

Am 27.09.09 standen sich bei sommerlichen Temperaturen und strahlendem Sonnenschein die 

Zweitvertretung des Helmstedter SV und die Erste Mannschaft des TuS Essenrode gegenüber. 

Trainer Michael Kastner hatte vor der Partie arge verletzungsbedingte Ausfälle. So konnten Robert 

Boas (Wadenprobleme) und Bastian Immer (Daumenbruch) die Reise nach Helmstedt gar nicht mit 

antreten. Sven Klingsing war privat verhindert. Des Weiteren haben Dennis Beith (Knie), Sebastian 

Beckert (Rückenprobleme), Thomas Rast (Erkältung) angeschlagen auf dem Feld gestanden. 

Marco Rapp (Leistenprobleme) nahm als vierter Auswechselspieler auf der Bank platz. Unterstützt 

aus der 2. Herren wurde die 1. Mannschaft von Ruben Grube und Sascha Jan Seehofer. 

 

Pünktlich um 13 Uhr pfiff das Schiedsrichtergespann die Partie an. Die Partie ging gleich mit viel 

Tempo los. Die Gastgeber aus Helmstedt machten von der ersten Minute an Druck und das 

spiegelte sich auch in der Aggressivität der Gastgeber wieder. In der 8. Minute hatte Sebastian 

Beckert den Ball an der Außenlinie. Er wurde mit einem harten Einsteigen am Fuß getroffen, somit 

musste Sebastian Beckert vom Platz. Für ihn machte Danilo Greco weiter. 

 

Es spielte sich bis zur 17. Minute viel im Mittelfeld ab, viele Fehlpässe auf beiden Seiten ließ kein 

ordentliches Spiel zu Stande kommen. In der 18. Minute kamen die Gastgeber gut auf rechts durch. 

Den Schuss aus spitzem Winkel konnte Florian Siciak hervorragend halten. In der 19. Minute kam 

wieder der HSV und erneut war Florian Siciak zur Stelle und parierte den Schuss. In der 24. Minute 

reagierte Trainer Michael Kastner und wechselte erneut aus. Ruben Grube und der zuvor erst 

eingewechselte Danilo Greco mussten den Platz verlassen für sie kamen Michael Kastner und 

Marco Rapp um Stabilität in die Hintermannschaft zu bringen. 

 

In der 25. Minute hatte der TuS einen Freistoß von halb links, David Nowak brachte das Leder in 

den 16ner, viel Verwirrung und gestocherte um den Ball. Am Ende verwandelte Thomas Rast zum 

1:0 für den TuS aus Essenrode. In der 30. Minute gab es einen Ballverlust im Mittelfeld durch den 

TuS. Marcel Remus lag am Boden und nahm das Leder in die Hand. Dies war taktisch clever 

gemacht, da sonst die Helmstedter durchgewesen wären. Doch es hatte zur Folge, dass er Gelb 

gesehen hat. Bis zur Halbzeit lief nicht mehr viel, außer vielen kleinen Fouls im Mittelfeld. 
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In der 42. Minute setzte sich Pierre Remus sehr gut auf der linken Seite durch, legte das Leder ab 

auf den 5 Meterraum, wo Philip Kleinert nicht richtig zum Ball stand und diesen nicht im Tor 

versenken konnte.  

 

Halbzeit: Ein kampfbetontes Spiel, viele Fouls sorgten für keinen guten Spielfluss. Die Zweite Hälfte 

konnte nur besser werden. Dennis Beith verlies mit Schmerzen das Feld für ihn agierte nun erneut 

Danilo Greco. 

 

Pünktlich ging es in die zweite Hälfte. In der 46. Minute spielte Marco Rapp einen Fehlpass zum 

Gegner, der nicht lange zögerte und die aufgerückte Abwehr um Mathias Mette auskonterte und 

zum 1:1 Ausgleich vollendete. In der 51. Minute war für Marco Rapp dann Schicht im Schacht. Für 

ihn kam erneut Ruben Grube in die Partie. In der 60. Minute drückten die Gastgeber auf die 

Führung. Der TuS wies phasenweise Lücken in der Defensive auf. Doch der herausragende Keeper 

Florian Siciak entschärfte alle gefährlichen Angriffe, um seine Mannschaft im Spiel zu lassen. 

 

In der 67. Minute ging es dann mit 10:11 weiter. Ein Spieler des HSV hatte Sören Allmers zum 

wiederholten Male grob gefoult, sodass er mit Gelb Rot des Feldes verwiesen wurde. Nun hatte der 

TuS mehr Freiraum im Mittelfeld. In der 76. Minute bekam Philip Kleinert nach einer Ecke das Leder 

auf den Fuß. Er zog aus 25 Metern einfach mal ab. Den Schuss konnte der Keeper der Gastgeber 

gerade noch zu Ecke klären. Diese brachte nichts Zählbares ein. 

 

In der 80. Minute musste Thomas Rast mit Kreislaufproblemen aus dem Spiel. Für ihn kam der 

angeschlagene Sebastian Beckert. In der 90. Minute versuchte es erneut Philip Kleinert. Aus 

spitzem Winkel hämmerte er das Leder eiskalt ins lange Eck. 2:1 für den TuS. Danach kam noch 

einmal der HSV, der nun alles nach vorn warf. In der 92. Minute konnte ein Spieler vom HSV durch 

einen Heber Florian Siciak überwinden, doch Mathias Mette lief dem Ball nach und konnte gerade 

noch vor der Torlinie klären (Glück gehabt). Die darauf folgende Ecke brachte nichts ein und somit 

gewann der TuS aus Essenrode mit 2.1 beim Favoriten aus der Kreishauptstadt.  
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Kommentar vom Trainer Michael Kastner: 

 

„Seit ich Trainer in Essenrode bin sind die 3 gewonnenen Punkte gegen den Helmstedter SV die 

wohl am Glücklichsten errungenen. Ich muss vor der Mannschaft den Hut ziehen wie wir mit dem 

letzten Aufgebot, mit angeschlagenen, grippekranken und zum Schluss verletzten Spielern auf dem 

Platz gekämpft haben. Der HSV war die spielbestimmende Mannschaft, hatte aber kein klares 

Konzept. Sie agierten überwiegend nur mit langen Bällen. Hier war unsere Defensive mit dem 

überragenden Florian aber immer auf dem Posten. Zudem schwächte sich der Gastgeber in seiner 

stärksten Drangphase zu unserem Glück durch eigene Undiszipliniertheit selber.  

Jetzt haben wir zwei Sonntage spielfrei. Diese Zeit werden wir nutzen um unsere Wunden zu lecken 

und uns für die Wochen der Wahrheit, beginnend mit dem Spiel gegen Viktoria Königslutter, 

vorzubereiten.“ 

 

 
Torfolge:  

 
25. Min 1:0 Thomas Rast (Vorlage David Nowak), 46.Min 1:1 HSV, 90. Min 2:1 Philip Kleinert 

 

Besondere Vorkommnisse: 

Gelb-rote Karte (HSV) wegen wiederholtem Foulspiel 

 

Gelbe Karten: 

Marcel Remus 

 

Aufstellung: 

 

Florian Siciak, Matthias Mette, Marcel Remus, Sebastian Beckert (8. Danilo Greco (24. Marco 

Rapp)), Dennis Beith (45. Danilo Greco), Ruben Grube (24. Michael Kastner), Philip Kleinert, 

Thomas Rast (80. Sebastian Beckert), Sören Allmers, David Nowak, Pierre Remus 

 

Mit sportlichen Grüßen  

Marco Rapp 


